
Seid untereinander so gesinnt [Wortfeld phronesis],  

wie es dem Leben in Christus Jesus entspricht:  

 

 

 

Er war Gott gleich, hielt aber nicht daran fest,  

Gott gleich zu sein, sondern er entäußerte  

[Wortfeld kenosis] sich und wurde wie  

ein Sklave und den Menschen gleich.  

 
 

Sein Leben [Wortfeld physis] war das eines  

Menschen; er erniedrigte sich und war  

gehorsam bis zum Tod, bis zum Tod am Kreuz. 

 

 

Darum hat ihn Gott über alle erhöht [Wortfeld  

dynamis] und ihm den Namen verliehen, der größer 

ist als alle Namen, damit alle im Himmel, auf der  

Erde und unter der Erde ihr Knie beugen vor dem 

Namen Jesu und jeder Mund bekennt: Jesus Christus 

ist der Herr zur Ehre Gottes, des Vaters.  

Der Text: Philipperbrief 2,5-11 Facetten des Christ-Seins 

 

Christsein ist eine bestimmte Lebens-

einstellung und geistliche Alltagskraft 

[phronesis]. Sie führt (wechselseitig  

ergänzend) dazu…  

 
… aus sich herauszukommen [kenosis],  

 
 

 

… immer weniger wegrennen zu  

müssen [physis], 

 

 

 

… und Kraft von außen aufnehmen  

zu können [dynamis].  

Inspirationsquelle und Hintergrund der  Stationen ist  „Matthias Sel lmann: Was fehl t ,  wenn Christen fehlen? – Kurzformel  ihres Glaubens,  Echter 2021“  


